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Wichtiger Schritt für Biogasbetreiber – aber es braucht Anschlusslösungen!

Lüneburg, 05. Februar 2025 – Ein erstes Aufatmen für Biogasbetreiber: Der Bundestag hat das Energiepaket beschlossen und 
damit vielen Anlagen eine dringend benötigte Perspektive gegeben. Die deutliche Erhöhung des Ausschreibungsvolumens für 
dieses und nächstes Jahr sorgt dafür, dass ältere Biogasanlagen weiterlaufen können. Ohne diese Anpassung wären nach 20 
Jahren Betriebszeit viele Anlagen unrentabel geworden.

Doch die Arbeit ist noch nicht getan. Ohne kluge Anschlusslösungen droht Biogas als wichtiger Baustein unserer 
Energiezukunft ins Abseits zu geraten.

„Biogas ist nicht nur eine erneuerbare Energiequelle, sondern auch ein entscheidender Stabilitätsfaktor für unser 
Energiesystem. Besonders in Niedersachsen, als Agrarland Nummer eins, müssen wir das Potenzial von Biogas voll 
ausschöpfen", erklärt die CDU-Landtagsabgeordnete Anna Bauseneick. „Als Landtagsfraktion haben wir bereits im letzten 
Frühjahr unsere Forderungen erneut klar gemacht und die Landesregierung zum Handeln auch gegenüber dem Bund 
aufgefordert. Unter anderem haben wir die Erhöhung des Flexibilitätszuschlags für Biogasanlagen gefordert.“

Auch Dr. Marco Schulze, Bundestagskandidat der CDU, macht klar: „Biogas ist eine echte Win-Win-Technologie: Es sichert 
eine stabile Energieversorgung und stärkt zugleich die wirtschaftliche Grundlage unserer landwirtschaftlichen Betriebe. Wir 
brauchen eine Politik, die diese Chancen erkennt und handelt – nicht erst, wenn es zu spät ist.“

Beide CDU-Politiker sind sich einig: Niedersachsen hat die Chance, Vorreiter in der Biogastechnologie zu werden. „Eine 
verlässliche, bezahlbare und nachhaltige Energieversorgung braucht einen breiten Energiemix – und Biogas gehört dazu. Wir 
setzen uns dafür ein, dass dieses Potenzial nicht verschwendet wird.“


